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Medienmitteilung  
 

GVB schliesst erstes Halbjahr mit einem Plus ab 
 
Ittigen, 10. August 2023 – Keine grösseren Schadenereignisse und die positive Entwicklung der 

Finanzmärkte sorgten dafür, dass die Gebäudeversicherung Bern (GVB) und ihre 

Tochtergesellschaft GVB Privatversicherungen AG das erste Halbjahr 2023 mit einem positiven 

Ergebnis abschliessen. 

 

Das erste Halbjahr verlief für die Gebäudeversicherung Bern (GVB) und ihre Tochtergesellschaft GVB 

Privatversicherungen AG ruhig. Die GVB verzeichnet für die erste Jahreshälfte insgesamt 8’166 

Schadenmeldungen (2022: 7’527) und eine Gesamtschadensumme von 39,3 Millionen Franken (2022: 

38,6 Mio.). Elementarereignisse schlugen mit Schäden in der Höhe von 26,7 Millionen Franken zu Buche 

(2022: 24,2 Mio.), Brände verursachten Gebäudeschäden in der Höhe von 12,6 Millionen Franken (2022: 

14,4 Mio.). Damit bewegen sich die Schäden auf Vorjahresniveau. Mit 11’239 Schadenmeldungen (2022: 

10’794) und einer Gesamtschadensumme von 22,6 Millionen Franken (2022: 19,6 Mio.) weist auch die 

Tochtergesellschaft GVB Privatversicherungen AG ähnliche Zahlen wie in den ersten sechs Monaten des 

Vorjahrs auf.  

Positives Kapitalanlagenergebnis  

Die Finanzmärkte haben sich im ersten Halbjahr 2023 gut entwickelt. Davon profitierten auch die GVB 

und ihre Tochtergesellschaft GVB Privatversicherungen AG. Die GVB weist ein Kapitalanlageergebnis 

von +3,2 Prozent aus (2022: –6,7 Prozent), die GVB Privatversicherungen AG eines von +3,8 Prozent 

(2022: –7,3 Prozent).  

Die Krux mit den Schadenereignissen 

Nachdem die GVB und ihre Tochtergesellschaft GVB Privatversicherungen AG fürs Geschäftsjahr 2022 

einen konsolidierten Verlust von 7,8 Millionen Franken ausweisen mussten, freut sich Stefan Dürig, CEO 

der GVB, über das positive Halbjahresergebnis. Gerade auch im Hinblick auf das vergangene Jahr gibt er 

aber zu bedenken: «Auch im ersten Halbjahr 2022 gab es kaum grössere Schadenereignisse. Die Zahlen 

unterscheiden sich kaum. Am Ende des Jahres fielen trotzdem über 176 Millionen Franken 

Gesamtschadensummen an und 2022 ging als fünftschadenreichstes Jahr in die GVB-Geschichte ein. 

Schadenereignisse sind kaum vorherzusehen und machen Prognosen deshalb sehr schwierig.» Dürig ist 

aber zuversichtlich, dass die GVB auf Gruppenstufe auch ein positives Jahresergebnis vorweisen kann, 

wenn grössere Schadenereignisse weiterhin ausbleiben und die Finanzmärkte stabil bleiben. 
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Die GVB Gruppe in Kürze 

Die GVB Gruppe steht für Kompetenz rund ums Sichern und Versichern von Gebäuden. Das Unternehmen mit Sitz 
in Ittigen (BE) besteht aus der Gebäudeversicherung Bern (GVB) und ihren Tochtergesellschaften GVB 

Privatversicherungen AG, GVB Services AG und SafeT Swiss AG. 

Im Rahmen ihres rechtlichen Auftrags versichert die GVB alle Gebäude im Kanton Bern gegen Feuer- und 
Elementarschäden. Sie engagiert sich im vorbeugenden Brandschutz sowie im Schutz vor Naturgefahren und setzt 
sich als Aufsichtsorgan der bernischen Feuerwehren für professionelle Brandbekämpfung ein. Die GVB 
Privatversicherungen AG bietet schweizweit innovative Versicherungsprodukte für private und kommerziell genutzte 
Immobilien an. Die GVB Services AG bietet durch Kooperationen mit anderen Unternehmen (Ökosystem) zusätzliche 
Dienstleistungen an. Sie betreibt die prämierte App «Wetter-Alarm» und führt die Online-Wissensplattform 
«hausinfo» mit integriertem Shop. Die SafeT Swiss AG komplementiert das Angebot durch Planungen von integralen 
Brandschutzlösungen und Betriebssicherheitsberatungen. 


